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Beschreibung des 
Promotionsvorhabens 

Im Rahmen dieser Arbeit soll am Beispiel des 
gesellschaftskritischen Films nach Möglichkeiten und 
Grenzen von Kritik innerhalb des jugoslawischen 
Sozialismus gefragt werden. Diskussionen um jugoslawische 
Filme der so genannten „Schwarzen Welle“, die von 
Parteifunktionären als gesellschaftsschädigend betrachtet 
wurden und teils mit Verboten belegt wurden, gleichzeitig 
aber national und international große Erfolge erzielten, 
dienen als Ausgangspunkt der Untersuchung. Es soll im 
Weiteren versucht werden, die Frage nach den  
Möglichkeiten einer Veränderung bzw. Formbarkeit des 
jugoslawischen Sozialismusbegriffs und dessen aktiver 
praktischer Ausgestaltung seitens bestimmter 
gesellschaftlicher und staatlicher Akteure im Bereich der 
Kunst näher zu beantworten. 

 

 


